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Vorwort Philip Kovce Birger P. Priddat



Wie geht es weiter mit der Universität? Welche Aufgaben stellt sie sich? Welchen Anforderungen begegnet sie? Für wen will sie bestehen? Und: Was tun, wenn man ein Bewohner (oder bloß Gast) des Elfenbeinturms geworden ist? Ihn erhalten? Ihn abreißen? Ihn neu aufbauen? Diesen (und noch vielen weiteren) Fragen widmen sich die Beiträge, welche in diesem Band versammelt sind. Sie gehen nicht auf ein Symposium oder einen sonstigen äußeren Anlass zurück, der gefördert wurde, um den Grund für eine derartige Veröffentlichung abzugeben. Sie sind geboren aus der ebenso schlichten wie ernsten Nachfrage an die Beitragenden: Quo vadis universitas? Wohin die Universität geht, das fragen und beantworten sich in dieser Schrift Autoren, die in und mit der Universität bereits einige Schritte gegangen sind bzw. gehen bzw. noch gehen werden. Mit den Fragen und Antworten schrittzuhalten heißt für die Universität, diese oder jene Richtung einzuschlagen. Wenn jedoch ganz unterschiedliche Richtungsentscheidungen von ganz verschiedenen Personen in einem und demselben Band ediert sind, wie ist mit dieser Poly-, um nicht zu sagen Kakophonie sinnvoll umzugehen? Sicher ergibt sich daraus weder in Bezug auf dieses Buch noch bezüglich der Gestaltung der Universität eine Symphonie, wenn ein Mittelwert der Anschauungen kalkuliert oder eine als für alle anderen geltend gesucht wird. Nein, die Logik der Bildung ist anders: Sie lässt sich nicht verallgemeinern, weil sie in höchstem Maße individuell ist – und nur dieses Individuelle lässt sich als allgemein erkennen und fördern. Bildung ist existenzielle Praxis. Und je mehr davon (in welcher individuellen Form auch immer!) möglich wird, desto besser wird es einer Gesellschaft und der sich in ihr und durch sie bildenden Menschen ergehen.
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Die drei Abteilungen, welche die 18 Beiträge dieses Bandes gliedern, sind keinen Staatsgrenzen vergleichbar. Eher ähneln sie Bearbeitungen eines Bildes – mit unterschiedlichen Filtern. Das Motiv jedoch bleibt gleich: die Bildung (und in Bezug auf sie die Universität). Das Ziel dieses Buches ist, dass es sich erübrigt, also realisiert; dass die hier vorgezeichneten Wege der Bildung einst von jedem Einzelnen zu wählen sind. In diesem Moment hätten sich die geäußerten Vorschläge zu bewähren. Nicht vor den Augen der Gesetzesschreiber, sondern derer, die sich auf diese Weise bilden wollen – oder lieber anders. Die Aufgabe der Universität für die Bildung der Zukunft bleibt offen. Ob die Universität die Antwort auf die Frage nach ihrer Zukunft sein wird, ist unentschieden. Dieser Band spricht diese Unentschiedenheit in einer Vielfalt aus, die vielfach anregt, wofür wir den beteiligten Autoren herzlich danken. Witten, Frühling 2015
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A. Die Bildung der Bildung
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Verwaltete Bildung? Die Bologna-Reform und die Geisteswissenschaften



Konstantin J. Sakkas



Vorwort nach acht Jahren Als ich den nachfolgenden Essay im Frühjahr 2007 für den Südwestrundfunk verfasste (vgl. Sakkas 2007), stieß ich mit meiner Kritik an der Bologna-Reform insbesondere bei Hochschullehrern, aber auch bei Wissenschaftsredakteuren und anderen Medienleuten auf Ablehnung und Unverständnis. Bologna: das verhieß Effizienz, Leistungssteigerung, Wettbewerbsfähigkeit. Die deutschen Hochschulen waren im internationalen Ranking abgeschlagen, gerade in den «weichen» Studiengängen, also in den Geistes- und Sozialwissenschaften, tummelten sich zahllose Bummelstudenten. Die Studienordnungen ließen Freiraum zur großzügigen Gestaltung des Studiums, viele Studenten brauchten gut und gerne zehn Semester bis zur Zwischenprüfung bzw. dem Vordiplom. Auch um das Fachwissen dieser Generation war es nicht immer zum Besten bestellt: Die Gymnasien der neunziger Jahre waren Epizentren der Spaßgesellschaft, der Popkultur, manchmal auch des Drogenkonsums – eine umfassende Allgemeinbildung konnten und wollten sie ihren Schülern nicht mit auf den Weg geben. Wer sich nicht von selber für ein Thema interessierte, dem konnte es passieren, dass er sich mit zwanzig Jahren für das Fach Geschichte an einer deutschen Hochschule einschrieb, ohne zu wissen, wann die Französische Revolution stattgefunden hatte, wann in Deutschland die Monarchie abgeschafft wurde oder wann
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ungefähr Friedrich der Große regierte. Unbildung galt nicht als Schande, sondern war eine Mode, die man stolz und selbstbewusst zur Schau trug. Auf diese Situation schien Bologna die perfekte Antwort zu sein. Während das Studium der Naturwissenschaften schon damals straff organisiert war, dümpelte man in den Geistes- und Sozialwissenschaften oftmals vor sich hin, Studienabschlüsse um den dreißigsten Geburtstag herum waren keine Seltenheit. Gleichzeitig wuchs die Zahl der Studienanfänger Jahr für Jahr, und das notorische Platzproblem der Universitäten wurde immer größer. Auf diese Missstände reagierte die Bologna-Reform. Die Verschulung, die sie in den Geistes- und Sozialwissenschaften einführte, war die notwendige Maßnahme, um das Studium dieser Fächer überhaupt auf ein international konkurrenzfähiges und wirtschaftlich vernünftiges Niveau zu bringen. Genau das war es indessen, was die Reform bei Hochschullehrern und Studenten so unbeliebt machte: Wer nämlich davon ausging, dass niemand ein geisteswissenschaftliches Fach studiert, der nicht von einem natürlichen Interesse (und auch einer mehr oder weniger natürlichen Begabung) in diese Richtung getrieben wird, dem waren die Rationalisierungsanstrengungen von Bologna schlicht unbegreiflich. Auch der nachfolgende Essay atmet den Geist dieses Missbehagens an einer Reform, die den natürlichen Studienrhythmus zu zerstören und an seine Stelle das Dogma des effizienten Zeitmanagements zu setzen schien, das seinem Gegenstand unangemessen war. Keine Frage: Geisteswissenschaften zu studieren – das verlangt, noch mehr als jede andere Studienrichtung, nach Phantasie, nach Freiheit, sogar nach Planlosigkeit. Aber – und das lehren die Erfahrungen nach Studienabschluss und Berufseinstieg: Ein Studium ist immer auch eine formale Einheit im Lebenslauf, eine notwendige Entwicklungsstufe, die so oder so absolviert werden muss, wenn man einen entsprechenden Berufsweg einschlagen will. Keine Frage: Die Verschulung bringt dem, der die Schule nicht mehr nötig hat, der selbstständig Denken, Lernen und Schreiben kann, einige Unannehmlichkeiten; aber sie sorgt andererseits – oder soll dies zumindest – für die Auslese, die zwar unser egalitäres Schulsystem nicht mehr gewährleistet, auch gar nicht gewährleisten soll, die aber Voraussetzung ist für das reibungslose Funktionieren des Universitätslebens, in dem die natürlichen, durchaus selbst erworbenen und von Hause aus mitgegebenen Fähigkeiten der Studenten auf ihre Belastbarkeit und Tragfähigkeit geprüft werden sollen.
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